
An den Vorsitzenden der   
 
 24.04.2022 
Gemeindevertretung Niedernhausen  
Herrn Alexander Müller  
  

  

Wir bitten, diesen Antrag auf die Tagesordnung der Gemeindevertretung zu setzen: 

 

Niedernhausen hilft Geflüchteten 

 

Antragstext 

In der „Anlage I zur Bade- und Entgeltordnung für das beheizte Waldschwimmbad der Gemeinde“ 

in der aktuellen Fassung vom 8. April 2020 wird unter „4. Kostenfrei“ ein neuer Passus ergänzt: 

4.5 (neu) Geflüchtete in den ersten 12 Monaten nach ihrer Ankunft in Niedernhausen (mit 

geeignetem Nachweis) 

 

Begründung  

Aktuell gibt es in Niedernhausen rund 100 Geflüchtete aus der Ukraine, teilweise auch aus ihren 

Nachbarstaaten. Diese haben zumeist den dringenden Wunsch nach einer Rückkehr in ihre 

Heimatländer, die aktuell unter den Folgen des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine 

leiden. Wegen dieser Hoffnung auf Rückkehr und aus finanziellen Gründen, werden sie in der 

Regel keine vergünstigten Jahreskarten und häufig auch keine Zehnerkarten kaufen. 

Dieser Gruppe an Geflüchteten soll mit diesem Antrag die Möglichkeit gegeben werden, in 

unserem schönen Freibad kostenlos schwimmen zu gehen, um den Kindern und Müttern - neben 

der kostenlosen Teilnahme am Vereinssport in einigen örtlichen Vereinen - eine weitere 

Freizeitmöglichkeiten zu bieten. 

Die Befristung auf die ersten zwölf Monate trägt der Tatsache Rechnung, dass bei einem 

längeren Aufenthalt in Deutschland die Lebensverhältnisse sich hoffentlich bessern werden 

(durch Aufnahme der Arbeit etc.). Die Ausweitung auf alle Geflüchtete soll eine Ungleich-

behandlung von Menschen nach Herkunft ausdrücklich verhindern.  

 

Für die Fraktionen 

  

Stefan Hauf  Monika Schneider 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzende 

Stefan Hauf 
Lenzhahner Weg 14b 
65527 Niedernhausen 


